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Verletzte Gefühle

Von _Mika_

Kapitel 1: Verschlafen

"Tai aufstehn!", rief seine Mutter. "Noch 5 Minuten, Mama!" grummelte es aus dem
Bett zurück. "Tai! Steh auf! Du kommst zu spät! Es ist schon halb acht!" (kenn die
Schulzeit in Japan jetzt nicht)"Halb acht?" murmelete der Braun Haarige in sich hinein,
bevor der das gesagt erst realisierte. Mit einem Satz schreckte er hoch und stieß sich
dabei den Kopf an der Decke seines Doppelstockbettes an. "Scheiße!", fluchte er und
hielt sich den Kopf.
"Halb acht!!!! WARUM HAT MICH KEINER GEWECKT?!!!", schrie er durch die ganze
Wohnung.
"Tai, du bist keine Klein Kind mehr, das ich dich jeden morgen wecken müsste. Du bist
immerhin schon 16 Jahre alt, da müsste ich eigentlich verlangen das du in deinem Aler
schon selbstständig aufstehn kannst ohne jeden Morgen nach dir schauen zu müssen",
sagte sein Mutter. "Und warum hat mich Kari nicht geweckt, die steht doch sonst auch
immer wie ich auf."
"Weil Kari schon sehr früh heute aus dem Haus ist, wo du noch tief und fest
geschlafen hast. Aber da haben wir es mal wieder, du bist viel zu spät abends auf, du
solltest viel früher ins Bett gehn, dann bist du auch ausgeschlafener morgens und
verschläfst nicht." Tai rollte die Augen. °Wie mich das immer nervt, wenn sie mir
Moralpredigen hält. Meine Güte, das könnte sie auch mal unterlassen und mich
stattdessen lieber wegen°, dachte sich Tai. "Tai?", fragte seine Mutter, tonlos. "Ja?",
fragte er. "Du kommst immer noch zuspät, und wenn du dich nicht beeilst, kommst du
noch später als du schon sowie so bist." "Ah ja, stimmt, shit! Ich komme zuspät!"
Hastig eilte er noch ins schnell ins Bad kämmte seine Haare noch schnell, bevor er das
Haus verließ, für alles andere war keine Zeit mehr. "Ciao Mama, ich bin weg, bis heut
Nachmittag!", rief er seine Mutter zu bevor er aus der Tür war. "Tai warte du hast dein
Frühstück vergessen!", rief ihm seine Mutter nach, aber der hörte nicht mehr. Er war
sichtlich in Eile. "Mit wenn ich heute schon wieder zu spät komme reißt mir mein
Lehrer den Kopf ab. Ich muss dann bestimmt wieder nachsitzen. Und darauf hab ich
überhaupt keine Bock heute." Er rannte die Straßen im Eiltempo entlang. Gott sei
dank hatter er eine Kondition dadurch das er Fußball spielte, sonst würde er das
Tempo nicht standhalten können den ganzen Weg.

Er erreichte das Schulgebäude.
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"fünf vor acht! Wenn ich mich beeile schaffe ich es noch rechtzeitig zukommen, bevor
der Unterricht anfängt!" Er rannte die Treppen hoch, bis in das Stockwerg wo sein
Klassenzimmer lag. Er rieß die Tür auf und stolperte hinein.
"Geschafft! Sogar noch vor dem Gong! Noch mal Schwein gehabt!", er atmetet auf.
"Ah Tai, schön das du auch noch kommst!" Sein Lehrer stand hinter ihm.
"Es ist genau um acht auf der Schuluhr, also bin ich pünktlich!", schnaupte er noch
außer Atem auf. Sein Lehrer schaute ihn kurz an und ein lächeln breitet sich auf seinen
Lippen aus. "Wenn die Uhr nicht stehn geblieben wäre weil sie kaputt ist, hättest du
wohl recht, aber Aufgrund deswegen würde ich mal sagen das wir es jetzt genau 10
nach acht haben. Also bist du zuspät. Mal wieder! Also Strafe dafür sitz du heute
Nachmittag nach. Und nun setz dich, wir wollen weiter machen." Der Lehrer kehrte
ihm den Rücken zu und Tai setzte sich auf seinen Platz. °Scheiß Uhr, da dachte ich, ich
hätte mal schwein und komme noch pünklich und dann ist die Uhr einfach kaputt, ich
krieg noch zu viel, schon wieder Nachsitzen, wie ich das hasse!° *seufz* Er schaute
durch das Klassenzimmer durch die Schülerreihen durch und blieb bei Sora hängen.
Sora unterhielt sich grad mit ihrer Freundin. Also sie Tais Blicke auffing, begann sie zu
lächeln. Tai errötet darauf und drehte sich wieder um zur Tafel. °mist, wie peinlich,
immer werde ich rot wenn sie mich so ansieht. Hoffentlich hat das sonst keiner
mitbekommen. Aber leugnen kann ich es nicht, ich bin Sora verliebt schon seit
längeren, aber leider sie in mich nicht. Sie ist in meinen Besten Freund verliebt zu
meinen Bedauern. Warum muss das Leben immer so ungerecht sein? Warum konnte
sie sich nicht einfach in mich verlieben? Fragen über Fragen beschäftigen mich immer
deswegen, aber dran ändern kann ich nichts, also akzeptiere ich es einfach auch wenn
es mir schwer fällt. Dann soll sie mit ihm glücklich werden, wenn ich sie schon nicht
bekommen kann.°

Der Rest des Schultages verlief ziemlich ruhig, Tai saß seinen Nachmittag zu seinen
Bedauern ab, und ging dann spät Nachmittag in Richtung seines Zuhauses.
"Hey Tai warte!" Tai dreht sich um. Hinter ihm kam ein Junge mit Blondne Jahren
angelaufen. "Hi Matt! Was gibs?", fragte er den Blonden. "Ich wollt fragen ob du
Heute Abend Zeit und Lust hast mit mir und Sora ins Kino zugehn? Heute ist ja Freitag
und morgen haben wir keine Schule also erlauben es unsere Eltern, also wie siehts aus
kommst du mit?", frage Matt ihn. Tai überlegte kurz und entschied sich dann mit
zukommen.
"Ja, ok, bin dabei." "Schön, freut mich, wir haben schon lange nix mehr zusammen
unternommen. Also wir treffen uns heute abend um neun im Park. Aber sei pünklich,
und nicht wieder so spät wie das letzte Mal", sagte Matt. "Ja, ist Ok, ich versuch
pünklich zu sein."
"Also machs gut, wir sehn uns dann heute Abend, bye!" Verabschiedete sich Matt und
ging an der nächsten Abbiegung in die andere Richtung.
Tai seufzt. "Ist wirklich schon lange her, seit wir mal was unternommen haben
zusammen. Ich sollte jetzt langsam eine Zahn zulegen sonst schimpf Mama noch weil
ich so spät nach Hause komme.

"Bin wieder da!", rief der Braunhaarige durch die Wohnung. Aber niemand antwortet
ihm. "Hallo?", rief er erneut. "Wo sind die denn alle?", fragte er sich. Dann sah er einen
Zettel auf dem Tisch liegen. Er nahm und lass ihn.
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Hi Tai
Dein Vater und ich müssen heute leider länger arbeiten und Kari ist bei T.K. Falls du
Hunger hast kannst du dir die Reste vom Mittag Essen aufwärmen.

In liebe Mama

PS: geh nicht zu spät ins bett

Er knüllte den Zettel zusammen und warf ihn weg, ging zur Mikrowelle und schaltete
sie an. "Ich hab jetzt noch zwei stunden bevor ich mich mit Sora und Matt treffe, am
besten Esse ich jetzt was und gehe dann duschen und leg mich dann noch ein bisschen
hin. Bin immer noch ziemlich müde. Kein Wunder wenn ich immer so früh aufstehn
muss." Er gähnte. *Ping* Das Essse war fertig. Er nahm es raus und setze sich hin und
begann in Ruhe sein Essen zu verspeisen. Nach dem Essen ging er erst mal ein schönes
Heißes Bad nehmen. Er wäre fast in den schönen warmen Wasser eingedöst, schaffte
es aber noch sich mit letzter Kraft ins Bett zu schwingen. *Gähn* "Und jetzt noch ein
Nickerchen. Ich stelle meinen Wecker lieber. Bevor ich noch verschlafe." Er stellte den
Wecker und legte sich dann mit dem Rücken zur Tür ins Bett.

*Klingel* Das Telephon klingelte, noch halb am Dösen stand er auf und ging ins
Wohnzimmer.
"Yagami!"
"Tai, wo bleibst du sag mal wir warten schon seit 10 Minuten!"
"Was, wie jetzt? Wie spät haben wir es denn? Ich hab grad geschlafen.
"Wir haben es halb 10 und in fünf Minuten fängt der Film an. Also beeil dich. Sonst
gehn wir ohne dich!"
°Was schon halb 10? Shit ich muss den Wecker nicht gehört haben.°
"Warte ich bin in 5 Minuten da!" Er legte auf und zog sich in Windeseile an. Und rannte
in Richtung Park.
"Scheiße warum funktioniert mein Wecker eigentlich nie? Immer geht das scheiß Ding
nie wenn es gehn soll!"
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